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Rumeln-Kaldenhausen. 
Diese nicht alltägliche 
Meldung überraschte 
Anfang 2017, findet In-
klusion in der Regel doch 
ausschließlich in Schulen 
statt. Schon Pfingsten 2018 
richtete der RTV auf der 
Platzanlage am Waldborn 
die ersten Handicap Days 
aus. Gesucht wurden 
Mannschaften oder Einzel-
sportler mit Handicap. In 
dieser Phase wurde eines 
deutlich: Ein Sportverein, 
der RTV, integriert Kinder 
mit Behinderung, mit dem 
Projekt „Handicap-Kids“.

„Die Idee hatte ich 
im Dezember 2016. Da 
ich selbst ein Kind mit 
Handicap habe, weiß ich, 
dass es kaum Angebote für 
Kinder mit Behinderung 
gibt“, sagt Stephan Ketels. 
„Seitdem spielen wir Fuß-
ball. Wir machen aber nur, 
was die Kinder wollen, sie 
bestimmen den Trainings-
alltag. Und wenn jemand 
mal keine Lust hat, dann 

ist das so.“ Immer gut ein 
Dutzend Kinder zwischen 
zehn und 14 Jahren sind 
seit nunmehr sechs Jahren 
regelmäßig dabei, sie ha-
ben das Down-Syndrom, 
ADHS oder Spastiken.

Wer sieht, mit welcher 
Leidenschaft die Kinder 
mit Handicap kicken und 
sich mit ihren Mitspie-
lern über eine gelungene 
Aktion freuen, der weiß, 
was für eine wichtige und 
wertvolle Arbeit beim RTV 
seit nunmehr sechs Jahren 
geleistet wird.

„Jeder kann mit behin-
derten Menschen um-
gehen, man braucht nur 
Ruhe und Geduld“, sagt 
Ketels gerne, „ansonsten 
ist alles wie bei Kindern 
ohne Handicap. Man muss 
sich nur trauen.“ Auch für 
die Eltern ist das Training 
etwas Besonderes: Die 
sind durch die Einschrän-
kungen ihres Kindes ja 
oftmals auch isoliert. Hier 
finden sie einen Ausgleich 

und können sich austau-
schen, typisches Vereinsle-
ben eben. Das Training der 
Handicap Kids jetzt am 
18. März nahm eine über-
raschende Wendung.

Frederik Dresselmann, 
Geschäftsführer der Mül-
heimer TUS-Gruppe, und 
Norbert Maul erschienen 
als interessierte Zuschauer. 
Maul, der schon in der 
Vergangenheit den RTV 
unterstützt hat und aktuell 
für die TUS-Gruppe als 
Berater arbeitet, hatte den 
Termin organisiert. „Als 
ich Frederik Dresselmann 
auf das Engagement des 
RTV für Benachteiligte 
und eine noch nicht finan-
zierte Freizeit hinwies, war 
seine spontane Reaktion: 
Wie kann ich helfen?“ 
Schnell war der Termin 
mit Trainer Stephan 
Ketels abgestimmt. Ent-
sorger-CEO Dresselmann, 
sichtlich beeindruckt, kam 
nicht mit leeren Händen. 
Eine Spende über 2.500 
Euro wanderte auf das 
Konto der Kids. Dressel-
mann schmunzelnd: „Für 
das Geld müsst Ihr mir 
ein Foto von der Freizeit 
schicken.“

Im Hintergrund die Männer, die Gutes tun mit (v. l.) Coach Stephan Ketels, CEO Frederik Dresselmann, 
Förderer Norbert Maul und Coach Askin Sezgin. Vorne die Kids, die sich nun auf eine durchfinanzierte 
Freizeit freuen können. Foto: RTV

Vorbildlich: Die  
RTV-Handicap-Kids
„Stephan Ketels hat beim Rumelner Turnverein 
eine ganz besondere Fußballmannschaft gegrün-
det. Kinder mit geistigen und körperlichen Handi-
caps kommen hier groß raus.“

Auf dem Foto v.l. Edith Tasch, Inge Mellenthin-Krossa, Anita Wenzel, Mahmut 
Özdemir, Elisabeth Liss und Sarah Philipp. Foto: privat

Frühstück für die AsF
Rumeln-Kaldenhausen. Die 
Vorsitzende der SPD-AsF 
(Arbeitsgemeinschaft so-
zialdemokratischer Frauen) 
Rumeln-Kaldenhausen Inge 
Mellenthin-Krossa hat die 
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung mit anschlie-
ßenden Frühstück bei der 
Awo Rumeln-Kaldenhausen 
eingeladen. Zur Eröffnung 
begrüßte sie Sarah Philipp, 
MdL und parlamentari-
sche Geschäftsführerin, als 
Referentin, die Bezirksbürger-
meisterin Elisabeth Liss, den 
Duisburger SPD-Parteivor-
sitzenden Staatssekretär MdB 
Mahmut Özdemir und den 
Vorsitzenden des SPD-Be-
zirksverbands Rheinhausen 
Marcus Mellenthin.

Nach dem Rechenschafts-
bericht der Vorsitzenden 
wurde mit Anita Wenzel eine 
neue stellvertretende Vorsit-
zende gewählt. Anschließend 
wartete ein reichhaltiges Früh-
stückbuffet auf die Mitglieder 
und Freunde der AsF. Mit 

Spannung verfolgten die Teil-
nehmerinnen den Vortrag von 
Sarah Philipp zum Thema 
„Bau von öffentlich geförder-
ten Wohnungen für Familien 
und Senioren“. Klar arbeitete 
sie heraus, dass es gerade 
für einkommensschwache 
Familien und Senioren 
schwierig sei, bezahlbaren 
Wohnraum zu finden. Für 
diese Personengruppe könne 
sogar von einem Wohnungs-
mangel gesprochen werden. 
Verschlimmert werde diese 
Situation noch durch die 
stark gestiegenen Energie-
preise, denn gerade günstiger 
Wohnraum weise meist eine 
schlechte Gebäudeisolierung 
auf, so Sarah Philipp. Die 
kommunalen Baugesellschaf-
ten und Spar- und Bauvereine 
könnten diesen Mangel nicht 
ausgleichen. Hier seien sozial 
geförderte Bauprogramme 
von Bund und Land gefragt. 
Wie das Thema vermuten 
lässt, gab es anschließend eine 
sehr rege Diskussion.

Rumeln-Kaldenhausen. Das 
Osterfeuer der Wassersport-
gemeinschaft Rumeln-Kal-
denhausen (WRK) wurde 
dieses Jahr verbunden mit 
der Bootstaufe eines nagel-
neuen Vereinsschiffes, einer 
vielfach verwendbaren Segel-
jolle, Model „ Topaz“. Ein 
Schiff, mit dem auch Spinna-
ker-Segeln trainiert werden 
kann, freut man sich beim 
WRK, sowohl für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeig-
net. Ehe am Samstagabend 
die Dunkelheit hereinbrach, 

hatte die kleine Paula Dunkel 
das Vergnügen, die neue Jolle 
auf den Namen „ Töpper 1“ 
zu taufen. (Foto: WRK)

Bootstaufe bei der WRK

Ostersamstag 15 Uhr stand 
die Mannschaft vom Angel-
sportverein  „Gut Biss“ wie 
jedes Jahr am Mühlenberger 
See bereit. Es war ein buntes 
Programm angerichtet. Die 
zahlreichen Kinder grillten 
Stockbrot gemeinsam mit 
Jugendwart Jan Oltmann, 
während die Erwachsenen 
sich über die kulinarischen 
Highlights, insbesondere über 
den beliebten Flammlachs 
freuten. Dazu gab es Winzer-
wein und Kaltgetränke vom 
Bierstand.

Die Angler freuten sich über 
ein Rekord-Osterfeuer: Peter 
Schwoerer, ehemaliger Sport-
wart und seit über 40 Jahren 
Mitglied: „So viele Menschen 
haben ich bei uns hier noch 
nie gesehen!“ (Foto: Gut Biss)

Rekord- Osterfeuer
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1Sollten Sie sich nach dem 30.06.2023 für einen Glasfaseranschluss bis in Ihr Haus entscheiden, erheben wir
einen Baukostenzuschuss in Höhe von bis zu 1.547 Euro brutto (Glasfaser-Hausanschluss gemäß Preisblatt).
Gilt nur in unseren Ausbaugebieten. Unter Berücksichtigung verschiedener wirtschaftlicher Voraussetzungen
entscheidet dieWestconnect GmbH über den tatsächlichen Ausbau.

Wenn Sie sich bis zum 30.06.2023 entscheiden,
errichten wir Ihnen den Glasfaser-Hausanschluss
kostenlos1.

Infos unter eon-highspeed.com/rumeln oder
persönlichen Beratungstermin vereinbaren unter
02632 93 20 99.

E.ON Highspeed ist ein Produkt derWestconnect GmbH.

Westconnect GmbH– eine Beteiligung von
E.ON& Igneo Infrastructure Partners

Glasfaser-Internet
bald auch in Rumeln-
Kaldenhausen

Glasfaser-
Hausanschluss

für0€1

statt 1.547 €


